
Noch spürbarer sollte sich die gesellschaftliche Fürsorge für körperlich und geistig 
behinderte Menschen ausprägen. Wir lenken die Aufmerksamkeit der staatlichen Or
gane, der betriebe und gesellschaftlichen Organisationen darauf, diese Bürger durch 
die Krweiterung der Möglichkeiten medizinischer und beruflicher Rehabilitation, der 
geschützten Arbeit und durch günstigere Wohn- und Erholungsbedingungen umfas
sender in das Leben unserer Gesellschaft einzubeziehen.

6. Entwicklung von Körperkultur und Sport

Liebe Genossinnen und Genossen! Die regelmäßige sportliche Betätigung beeinflußt 
und fördert in vielfältiger Weise die Gesundheit und Lebensfreude, das Wohlbefinden 
und die Leistungsfähigkeit der Menschen. Sie ist ein wesentliches Element der allseiti
gen Persönlichkeitsentwicklung der Bürger, ihrer sozialistischen Lebensweise. Ganz in 
diesem Sinne bleibt die zielstrebige Förderung von Körperkultur und Sport ein fester 
Bestandteil unserer Politik für das Wohl des Volkes.

Wendet man sich den Ergebnissen der sportlichen Entwicklung seit dem IX. Partei
tag zu, so kann man mit Freude feststellen, daß auf den stabilen Grundlagen unserer 
sozialistischen Gesellschaft der Kinder- und Jugendsport, der Breiten- und Leistungs
sport einen weiteren beachtlichen Aufschwung genommen haben. Körperkultur und 
Sport zeichnen sich durch große Breite und hohes Niveau aus. Sie nehmen im Leben 
von Millionen Menschen einen festen Platz ein. Zunehmend mehr Bürger unseres 
Landes gestalten ideen- und initiativreich das sportliche Leben entsprechend ihren Be
dürfnissen und Ansprüchen aktiv mit.

Der DTSB der DDR hat seine gesellschaftliche Wirksamkeit und Ausstrahlungskraft 
weiter vergrößert. Sein Einfluß auf die Entwicklung von Körperkultur und Sport in 
den Betrieben und Kombinaten, in den Städten und Dörfern ist durch die Stärkung 
und Festigung seiner Reihen ebenso gewachsen wie durch die Bildung zahlreicher 
neuer Sportgemeinschaften, Sektionen und Sportgruppen.

Mit hervorragenden Leistungen traten unsere Sportlerinnen und Sportler bei den 
Olympischen Spielen, bei Welt- und Europameisterschaften hervor. Ihre Erfolge im in
ternationalen sportlichen Wettstreit erfüllen die Werktätigen unseres Landes mit Stolz 
und Freude. Zusammengenommen bestätigten die vielen guten Ergebnisse im Breiten- 
und Leistungssport erneut eindrucksvoll den internationalen Ruf der Deutschen De
mokratischen Republik als einer großen Sportnation.

Im Einklang mit der weiteren Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesell
schaft eröffnet sich auch ein weiter Raum für neue Fortschritte von Körperkultur und 
Sport. Es sind alle Voraussetzungen gegeben, um auf diesem Gebiet zu einer noch grö
ßeren Breite und einem noch höheren Niveau zu gelangen. Uns liegt daran, daß noch
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